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PrendlandtscheAuszeichnungen.HerzogFriedrichvonanhalt
hatdenBürgermeisterDr .NeumayerdieTortur-Indignien
ersterKlagedesHerzoganhaltgehenHausordensAlbrechts
desBären ,denStadtrateHansArnoldSohnerdieRitter¬
InsignienersterKlassedesselbenOrdensunddemKalerFranz
NationdenHerzoglichAnhaltlichenVerdienstordenfürWis¬
genschaftundKunstverliehen.

nen
zurKathastrophederLiberts,Hrn.Dr .Heunterhatnamens
derStadtMienanläßlichderSchifspathastropheeinheran¬
desBeileschreibenandenPräsidentderFranzösischenRepu¬
b gerichtet .PräsidentFalliere gendeteheutenachfolgede

vortaepositaandenBurgermeisterJohbinsehrgerührt
HerrBurgermeister,vonIhrenKondolenztelegramme.Ichdanke
IhnendafürundbittesiedenMitgliederndesgemeinderates
undderBevölkerungkendenausdruckunseresDankeszu

übermitteln .
- ¬- ¬

EinfuhrvonViehausSerbten ,dieersteWienerGrobschlächtere
hat bei dem . k .verbau - MinisteriumumdieBe¬
gungangesucht,nachErschöpfungdesViehtontingentesaus
sorbienweitere15000StückSchweineund5000StückKinder
In derZeitbis EndeDezembernachdesterreichinsbesonders
nachWieneinführenzudürfen ,undstellt dieBitte ,die
gemeindesiemögediesesAnsuchenbeim. k.Akerbauministe¬
tumbefürworten.St .FraureferierteinderheutigenSitzung
1StadtrateüberdieseAngelegenheitundbemerkte,daßdas
SorbiengegenüberzugestandeneEinfuhrscontingentvonSchweinen
50000Stückmit15 .August1911erschöpftwarunddas
dasKinderkontingent( 15000Stückmitbeiläufig15 .Oktober
los ,erschöpftseinwird .AngesichtsdieserUmständeundda
dieGemeindeenin AnblickeaufdiebekanntePetenteuerung
InderletztenZeitvonwiederholtfürdieErhöhungdesder¬
brochenVolkontingentesausgesprochenhat ,obwaltetgegendiese
bittekeinAnstand,nachdemAntragedesReferentenwirdder
Beschlußgehabt :EswerdegeltendderGemeindeNendasvon
dererstenklenerProbsoluenteretd .d .denRokoder
bemeisteriumgestellteAnsuchenumdieBewilligungzu

tal von 15000 rt so und 3000Stunde
aussertionnachdesterreichinsbesonderedenanderhalb
desverdienzugestandenenEinkurrentingentesdieund292.

vorwartet.

3

Stadt Rat .
Atzungam28 .September1911.

vorsitzenderH .Hornammer¬
NacheinenberichtdesSt .Oppenbergerwerden5000für

die angehaltungvon20 Stall unpragendanErsatz
tellen undsohionenfür die in städtischenStrandbadeHände
KäufervorzunehmendenErdarbeitendentist .

DasvonSt .AppelvorgelegtedotallprojektfürdenBau¬
einerdoppelvolksschuleinderSchlotorgassein20 .Bezirk
nächstdenaltenLandgutwirdmitdemErfordernissevon
79735genehmigt ,derBauet mittunlichsterbeschleunigung
auszuführenundbiszumBeginnedesSchuljahres1813be¬
nützungsfähigfertigzustellen.

strafbeantragtdievorübergehendeBequartierungder
CantationderEinführigenfreiwilligenschulederK.&amp;4.
2 .Feld-Artillerierigadein derBaslerasernein Wien3 .be¬
ErSchützengage2 und29mitdemAdonskostenbetragevon
217 ,30 .Aug .

- ¬
NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinenberichtedes
St .FeindldieWahldesJohannweibInnereStadt),
NacheinenderlebtedesSt .AppeldieWahldesRudol¬
Bublik ,JohannGlobt ,FranzJosef Doby ,Augustoblager ,
JosefGeringer,JohannPreis ,JosefSacherundRudolf
LemmingerKarorsten,nacheinemberichtedesSt .Braun
dieWahldesJohannGemeinderundMilhelmKramerStume¬
ring ,nacheinemBerichtedesSt .KellmanndieWahldes
locoKonzaret,JosefoberhuderundAntonHelgut(Marga¬
reten ) ,BesitzzuArmenrätenbestätigt.

geehrteRedaktionderheutigenKorrespondenzlegtdie
Rededel ,welcheBürgerpelatorDr .Neumayeranläßlichder
ProbefahrtdesneuenKopadaptorsMeeraufdemschikte
beimBankettevorangentlichhaltendürfte.


	[Seite]

